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Ein Geist – viele gaben   



1.Korintherbrief 12,1:

Ein weiterer Punkt, den ihr erwähnt habt, liebe 
Geschwister, sind die Fähigkeiten, die uns durch 
Gottes Geist gegeben werden. 
Es liegt mir sehr daran, dass ihr in dieser Sache 
genau Bescheid wisst. 



1.Korintherbrief 12,4-6:

Es gibt viele verschiedene Gaben, aber es ist ein 
und derselbe Geist, ´der sie uns zuteilt`. 
Es gibt viele verschiedene Dienste, aber es ist 
ein und derselbe Herr, ´der uns damit 
beauftragt`. Es gibt viele verschiedene Kräfte, 
aber es ist ein und derselbe Gott, durch den sie 
alle in ´uns` allen wirksam werden. 



1.Korintherbrief 12,7-10:

«Bei jedem zeigt sich das Wirken des Geistes ´auf eine andere Weise`, aber 
immer geht es um den Nutzen ´der ganzen Gemeinde`. Dem einen wird durch 
den Geist die Fähigkeit geschenkt, Einsichten in Gottes Weisheit 
weiterzugeben. Der andere erkennt und sagt mit Hilfe desselben Geistes, 
was in einer bestimmten Situation zu tun ist.  Einem dritten wird – ebenfalls 
durch denselben Geist – ´ein besonderes Maß an` Glauben gegeben, und 
wieder ein anderer bekommt durch diesen einen Geist die Gabe, Kranke zu 
heilen. Einer wird dazu befähigt, Wunder zu tun, ein anderer, prophetische 
Aussagen zu machen, wieder ein anderer, zu beurteilen, ob etwas vom Geist 
Gottes gewirkt ist oder nicht. Einer wird befähigt, in Sprachen zu reden, ´die 
von Gott eingegeben sind,` und ein anderer, das Gesagte in verständlichen 
Worten wiederzugeben.» 



2.Timotheusbrief 1, 6:

Aus diesem Grund erinnere ich dich an die 
Gabe, die Gott dir in seiner Gnade geschenkt 
hat, als ich dir die Hände auflegte. 
Lass sie zur vollen Entfaltung kommen! 



1.Korintherbrief 12,7-10:

«Bei jedem zeigt sich das Wirken des Geistes ´auf eine andere Weise`, aber 
immer geht es um den Nutzen ´der ganzen Gemeinde`. Dem einen wird durch 
den Geist die Fähigkeit geschenkt, Einsichten in Gottes Weisheit 
weiterzugeben. Der andere erkennt und sagt mit Hilfe desselben Geistes, 
was in einer bestimmten Situation zu tun ist.  Einem dritten wird – ebenfalls 
durch denselben Geist – ´ein besonderes Maß an` Glauben gegeben, und 
wieder ein anderer bekommt durch diesen einen Geist die Gabe, Kranke zu 
heilen. Einer wird dazu befähigt, Wunder zu tun, ein anderer, prophetische 
Aussagen zu machen, wieder ein anderer, zu beurteilen, ob etwas vom Geist 
Gottes gewirkt ist oder nicht. Einer wird befähigt, in Sprachen zu reden, ´die 
von Gott eingegeben sind,` und ein anderer, das Gesagte in verständlichen 
Worten wiederzugeben.» 



1.Korintherbrief 12,11:

Das alles ist das Werk ein und desselben 
Geistes, und es ist seine freie Entscheidung, 
welche Gabe er jedem Einzelnen zuteilt. 



1.Korintherbrief 12,31b:

Bemüht euch um die Gaben, die der Gemeinde 
am meisten nützen! 



Römerbrief 8,32:

Er (Gott Vater) hat ja nicht einmal seinen 
eigenen Sohn verschont, sondern hat ihn für 
uns alle hergegeben. Wird uns dann zusammen 
mit seinem Sohn nicht auch alles andere 
geschenkt werden?


